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Das 100. Arena di Verona Opera Festival 2023 wird am 16. und 17. Juni eröffnet 
Stefano Poda führt Regie, Bühnenbild und Kostüme für AIDA
Die Premiere mit Anna Netrebko und Yusif Eyvazov wird weltweit auf Rai übertragen. 
Aida ist seit jeher die Opernkönigin des Amphitheaters, die meistgespielte, die beliebteste: Der Tenor Giovanni Zenatello wählte 1913 zur Feier des 100. Geburtstages von Verdi den Titel, der große Musik, fesselndes Kammerspiel und spektakuläre Szenen am besten vereint. Alles begann mit dieser legendären ersten Saison: Heute, an der Schwelle zum 100. Arena Festival, kehrt Aida mit der ganzen Kraft von Verdis unsterblichem Genie in einer völlig neuen Aufführung zurück.
Regisseur, Bühnen- und Kostümbildner ist Stefano Poda, ein vielseitiger Künstler, der seit mehr als zwanzig Jahren in Theatern auf der ganzen Welt aufwändige Produktionen inszeniert, die auch durch mehrere Videoaufnahmen dokumentiert sind. Poda gibt sein Debüt in der Arena di Verona mit dem Eröffnungstitel des 100. Opera Festival 2023, das am Freitag- und Samstagabend, 16. und 17. Juni, eine doppelte "Premiere" erleben wird: "Die Geschichte von Aida ist die einer Welt im Krieg", sagt Poda, der eine universelle, interdisziplinäre Aufführung konzipiert hat, die alle ansprechen will, "ein Krieg, der zwei benachbarte und brüderliche Völker zu Todfeinden macht. Aber das Werk selbst endet mit einem Flüstern des Friedens: Eine Reise im Sinne von Dante, vom höllischen Anfang bis zu einer himmlischen End-Vision".
Wie in den letzten Monaten angekündigt, wird die Eröffnung weitere Überraschungen von absolutem Interesse bereithalten, angefangen bei den Hauptdarstellern: Die Sopranistin Anna Netrebko wird Aida sein und der Tenor Yusif Eyvazov Radamès, das "goldene Paar" der Oper auf der Bühne und im Leben, Künstler von internationalem Rang und Freunde der Arena di Verona, die auch in den schwierigen zwei Jahren 2020-2021 eine ständige Präsenz bei den Festspielen waren und in ihren jeweiligen Verdi-Rollen die Hauptrolle spielen. Radamès ist seit seinem Debüt im Amphitheater Eyvazovs Visitenkarte: Seine heutige Leistung macht ihn zu einem der weltweit führenden Künstler in einer von Verdis anspruchsvollsten Rollen. Anna Netrebkos Darbietung der Aida, die nicht weniger als in Salzburg mit Riccardo Muti debütierte, war höchst selektiv: "historisch", "unübertrefflich", "lehrbuchhaft", "meisterhaft", "eine Interpretation, die im Gedächtnis bleiben wird", sind nur einige der Definitionen, die von den Kritikern nach ihrem Arena-Auftritt als Aida gegeben wurden, die "niemand je so gespielt hat", unter dem Jubel eines Publikums, das zu abschließenden stehenden Ovationen bewegt wurde. 
Dank der Zusammenarbeit mit Arena di Verona srl und Rai Cultura und der bedeutenden Arbeit, die Gianmarco Mazzi in den letzten Jahren geleistet hat, wird der Eröffnungsabend am 16. Juni weltweit live auf Rai übertragen. 
"Dies ist der krönende Abschluss einer langen Arbeit ", schließt Cecilia Gasdia, Superintendentin und künstlerische Leiterin der Stiftung Arena, "nach den Anstrengungen der Reorganisation und der zweijährigen Pandemie. Selbst in den schwierigsten Zeiten ist die Arena di Verona ein Bezugspunkt für die Kunst des italienischen Operngesangs geblieben, der heute ein Kandidat für die Aufnahme in die Liste der Unesco für immaterielles Kulturerbe der Menschheit ist, eine Quelle der Inspiration, der Unterhaltung und ein Motor für Wirtschaft und Tourismus. Ein Erfolg, der allen Mitarbeitern der Fondazione, dem Lenkungsausschuss, den Institutionen und den vereinten Kräften der Mäzene der 67 Säulen für die Arena di Verona, einem Projekt im dritten Jahr, den Partnern und Sponsoren zu verdanken ist. Ihnen gebührt unser ganzer Dank.“
Die Vorfreude auf die 100. Saison des Festivals in der Arena ist groß, und viele Details werden noch enthüllt werden für die Veranstaltung, die jedes Jahr ein Publikum aus der ganzen Welt anzieht und dank der Einnahmen, die nach jüngsten Universitätsstudien auf über 500 Millionen Euro geschätzt werden, eine Ressource für die Stadt und das Gebiet darstellt. 
Das Programm ist bereits bekannt und seit Juni letzten Jahres im Handel erhältlich und stellt einen beispiellosen künstlerischen und produktiven Aufwand dar: Das 100. Opernfestival Arena di Verona 2023 bietet bis zum 9. September 50 nicht zu versäumende Abende, bei denen sich zum ersten Mal acht Operntitel, vier Galaabende und ein außergewöhnliches Konzert mit dem Orchester und Chor des Teatro alla Scala abwechseln werden. 
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100. Arena di Verona Opera Festival 2023
vom 16. Juni bis 9. September
Aida
von Giuseppe Verdi | Regie : Stefano Poda | NEUPRODUKTION
16., 17., 25., 29. Juni um  21.15  Uhr| 9., 16., 21., 30. Juli um 21.00 Uhr
2., 13., 18., 23. August um  20.45 Uhr| 3., 8. September um 20.45 Uhr.
Carmen
von Georges Bizet | Regie: Franco Zeffirelli
23. Juni um  21.15  Uhr| 6. Juli um 21.00 Uhr
11., 24. August20 .45 Uhr| 6. September20.45 Uhr 
Il Barbiere di Siviglia
von Gioachino Rossini | Regie: Hugo de Ana
24. und 30. Juni um  21.15  Uhr| 13. und 22. Juli um 21.00 Uhr
Rigoletto
von Giuseppe Verdi 
1., 7., 20. Juli um 21.00  Uhr| 4 . August um 20.45 Uhr
La Traviata
von Giuseppe Verdi | Regie: Franco Zeffirelli
8., 14., 27. Juli um 21.00 Uhr | 19., 26. August um  20.45 Uhr 9. September um 20.45 Uhr
Nabucco
von Giuseppe Verdi | Regie: Gianfranco de Bosio
15. und 28. Juli um 21.00  Uhr| 3. und 17. August um 20.45 Uhr
Roberto Bolle and Friends
19. Juli um 21.15 Uhr
Juan Diego Flórez in Opera - Arena 100
23. Juli um 21.00 Uhr
Tosca
von Giacomo Puccini | Regie: Hugo de Ana
29. Juli um 21.00 Uhr | 5. und 10. August um  20.45 Uhr | 1. September um 20.45 Uhr
Plácido Domingo in Opera - Arena 100
6. August um 21.00 Uhr

Madama Butterfly
von Giacomo Puccini | Regie: Franco Zeffirelli
12., 25. August20 .45 Uhr | 2. , 7. September20.45 Uhr 
Jonas Kaufmann in Opera-Arena 100
20. August um 21.00 Uhr
Teatro alla Scala in Arena di Verona
31. August um 21.00 Uhr
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